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Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (Bayerischer TTV - 
Oberfranken-West)

FC Adler 1919 Weidhausen IV : FC/TSV Rödental 
Dienstag, 10.10.2023, 20:00 Uhr

Vollrath tütet den Sieg für den FC Adler 1919 Weidhausen IV 
ein

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des FC Adler 1919
Weidhausen IV im Spiel der Herren Bezirksklasse C Gruppe 3 Neustadt Nord (Bayerischer TTV -
Oberfranken-West) gegen den FC/TSV Rödental umschreiben, der nach 2 Stunden feststand. Das
Satzverhältnis von 26:10 zeigt beim deutlichen 8:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Vollrath und Stengel, die all ihre
Partien siegreich gestalteten.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Vollrath / Eyrich machten mit Riedel / Lesch beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess
und gewannen ihr Doppel sicher. Zwar brachten Niller / Riedel Stengel / Hoger phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Stengel / Hoger mit 3:1 durch. Der Zwischenstand nach den
Doppeln lautete derweil 2:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Sah es nach Verlust des ersten
Satzes im Spiel gegen Roland Niller zunächst nicht gut aus, so gewann Marc Vollrath im Anschluss
die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. Lange umkämpft war wenig später das vor der
Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Andreas Stengel
und Achim Riedel, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen konnte. Beim Spielstand von 4:0 ging
es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich gegenüberstand. Eher wenig Gegenwehr bekam
Wolfgang Eyrich beim 3:0 von Thiemo Riedel. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte wenig später
Andreas Hoger beim 2:3 gegen Sandro Lesch leisten. Am Ende verlor er jedoch knapp. Vor dem
Duell der Einser stand es mittlerweile 5:1. Beim 3:0 gegen Achim Riedel fand Marc Vollrath indessen
von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Andreas Stengel überzeugte im Einzel gegen Roland Niller, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte.
Beachtenswert war hierbei insbesondere der Verlauf des zweiten Satzes, als Stengel mit einem 11:0
über Niller hinwegfegte. Ohne Satzgewinn für Wolfgang Eyrich verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Sandro Lesch. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2.
Andreas Hoger war in der Partie gegen Thiemo Riedel nicht zu stoppen und gewann eher sicher mit
3:0. Das letzte Spiel führte somit im Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Adler 1919 Weidhausen IV nun ein Punktekonto von 4:4
Punkten auf, während der FC/TSV Rödental vor dem nächsten Spiel, das am 18.10.2023 gegen den
TSSV Fürth am Berg ansteht, 0:6 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Adler 1919
Weidhausen IV bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.10.2023 gegen den TTC 1957
Thann II.

 Statistik:
 FC Adler 1919 Weidhausen IV

Doppel: Vollrath / Eyrich 1:0, Stengel / Hoger 1:0 
Einzel: M. Vollrath 2:0, A. Stengel 2:0, W. Eyrich 1:1, A. Hoger 1:1 
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 FC/TSV Rödental
Doppel: Riedel / Lesch 0:1, Niller / Riedel 0:1 
Einzel: A. Riedel 0:2, R. Niller 0:2, S. Lesch 2:0, T. Riedel 0:2


